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Gemeinde Ehrenberg (Rhön) 
 
 

 
Niederschrift 

 
Gremium: Gemeindevertretung 

Einladung: 03.12.2020 

Sitzungsnummer: 32/2016-2021 

Sitzungsdatum: 10.12.2020 

Sitzungsort: Dorfgemeinschaftshaus Reulbach 

Sitzungsbeginn: 20:00 Uhr 

Sitzungsende: 21:25 Uhr 

Beschlüsse: 6 

Beratung und 
Beschlussfassung 
öffentlich 

TOP 1 bis TOP 9 

Anlagen zur Niederschrift: 0 

 
Anwesende stimmberechtigte Teilnehmer/innen 

 
 

 Name Fraktion Funktion/Anmerkung 
1 Weismüller, Stefan BLE Vorsitzender  

2 Keidel, Daniel BLE Gemeindevertreter  

3 Kögel, Udo BLE Gemeindevertreter  

4 Leitsch, Engelbert BLE Gemeindevertreter  

5 Naderer, Otto BLE Gemeindevertreter  

6 Menz, Petra SPD Gemeindevertreterin  

7 Neumann, Dieter SPD Gemeindevertreter  

8 Breunig, Thorsten CDU Gemeindevertreter  

9 Heinbuch, Oliver CDU Gemeindevertreter  

10 Müller-Weckbach, Dagmar CDU Gemeindevertreterin  

 
 
 

Abwesende stimmberechtigte Teilnehmer/innen 
 

 Name Fraktion Funktion/Anmerkung 
 Kerber, Michael BLE Gemeindevertreter  

 Schuldt, Andreas BLE Gemeindevertreter  

 Grollmuß, Eva SPD Gemeindevertreterin  

 Kretsch, Enrico CDU Gemeindevertreter  

 Weckbach, Moritz CDU Gemeindevertreter  
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Anwesende nicht stimmberechtigte Teilnehmer/innen 
 

 Name Fraktion Funktion/Anmerkung 
1 Kirchner, Peter  Bürgermeister  

2 Büttner, Günter BLE Beigeordneter  

3 Hocke, Hubert SPD 1. Beigeordneter  

4 Weber, Toni CDU Beigeordneter  

5 Zentgraf, Berthold BLE Beigeordneter  

6 Keidel, Sigrid  Schriftführerin  

 
 
Der Vorsitzende stellt die Beschlussfähigkeit fest und gibt die Tagesordnung 
bekannt. 
 
Einwendungen oder Anträge auf Änderung/Erweiterung der Tagesordnung 
werden nicht vorgetragen. 
 
Auf Wunsch der Gemeindevertretung hat sich der neue Bauamtsleiter der 
Gemeinde Ehrenberg, Herr Thorsten Assel, vorgestellt.  Er hat am 01.07.2020 
seine Stelle mit 20 Stunden wöchentlich angetreten und wird ab 01. Januar 
2021 in Vollzeit für die Gemeinde Ehrenberg tätig sein. Herr Assel bedankt sich 
für das ihm entgegengebrachte Vertrauen und wird sich seinen Aufgaben 
stellen und seinen bisher gewonnenen Sachverstand zur Verfügung stellen. 
 
Tagesordnung: 
 
TOP 1 
Bürgerviertelstunde; 
Bürgerinnen und Bürger haben die Möglichkeit, Anregungen und Ideen 
vorzutragen 
 
Diskussionsverlauf: 
Von den anwesenden Besuchern werden keine Anfragen gestellt oder Anregungen 

vorgebracht. 

 
 
TOP 2 
Niederschrift der vergangenen Sitzung vom 17.11.2020 
 
Diskussionsverlauf: 
Der Vorsitzende weist darauf hin, dass gegen die Niederschrift über die letzte 

Sitzung der Gemeindevertretung am 17.11.2020 keine Einwendungen geltend 

gemacht wurden. Das Protokoll ist somit gültig. 

 
 
TOP 3 
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Vorlage des Entwurfs der Haushaltssatzung 2021 durch den 
Gemeindevorstand 
 
Sachverhalt: 
Nach § 97 Abs. 1 HGO stellt der Gemeindevorstand den Entwurf der 

Haushaltssatzung fest und legt ihn der Gemeindevertretung zur Beratung und 

Beschlussfassung vor. Nach § 97 Abs. 3 HGO soll der Entwurf der Haushaltssatzung 

mit ihren Anlagen allerdings im Haupt- und Finanzausschuss eingehend behandelt 

werden, bevor die Gemeindevertretung darüber beschließt. 

 

In seiner Sitzung am 08.12.2020 hat der Gemeindevorstand den Entwurf der 

Haushaltssatzung 2021 festgestellt. Die Ortsbeiräte wurden bei der Aufstellung 

gehört. Ihre Wünsche und Anregungen flossen in den Entwurf des Haushaltsplanes 

ein. Berücksichtigt wurden auch die aktuellen Daten zur kommunalen Finanzplanung, 

der geltende Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst sowie alle Gesetze und Normen 

mit finanziellen Auswirkungen auf den Gemeindeetat.  

 
Diskussionsverlauf: 
Bürgermeister Kirchner gibt zunächst einen Rückblick auf das Haushaltsjahr 2020. 

Die Corona-Pandemie hat die Gemeinde vor besondere Herausforderungen gestellt, 

die aber bisher gut gemeistert werden konnten. 

 

Es seien u.a. folgende positive Nachrichten in 2020 zu verzeichnen: 

 

- Zwei neue Ärzte geben mit Michael Ziegler der Hausarztpraxis Ehrenberg eine 

Zukunft. Die ärztliche Versorgung ist somit langfristig gesichert. 

-  Die Huten in Reulbach und Melperts wurden im Rahmen des Life-Projekts 

aufgewertet. 

-  Es wurden in Zusammenarbeit mit der IHK Vor-Ort-Sprechstunden im Rathaus 

eingeführt. 

- Die Busverbindung zur Wasserkuppe bzw. nach Gersfeld wurde verbessert. 

- Dank dem Förderverein konnte die Freibadsaison 2020 ermöglicht werden. 

- 5 Projekte wurden durch einen Zuschuss des Regionalbudgets gefördert. 

- Der Ehrenberg-Gutschein wird eingeführt, um die Kaufkraft in Ehrenberg zu 

binden. 

- Die Landesstraßen in Seiferts (Birxstraße) und Wüstensachsen (Rhönstraße) 

wurden saniert. 

-  Die Grundschule wurde zur Ganztagsschule und erhält einen Neubau zur 

Unterbringung der Nachmittagsbetreuung samt Mensa. 
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- Der öffentliche Auftritt der Gemeinde wurde durch die neue Homepage, die 

Nutzung von instagram und facebook sowie dem neuen Ehrenberg-Logo 

modernisiert. 

-  Zum Ende des Jahres wir die Ehrenberg-App eingeführt.  

 

Aufgrund der Corona-Pandemie ist die finanzielle Entwicklung für den Entwurf der 

Haushaltssatzung 2021 kaum abschätzbar. Die Planwerte wurden aufgrund der 

ungewissen Wirtschaftslage sehr vorsichtig angesetzt. 

Bürgermeister Kirchner nennt die Eckpunkte des Ergebnis- und Finanzhaushaltes 

und stellt den weiteren Ablauf bis zur Beschlussfassung vor. 

 
 
Die Gemeindevertretung verweist den Entwurf der Haushaltssatzung 2021 gem. § 97 

Abs. 2 HGO zur eingehenden Behandlung an den Haupt- und Finanzausschuss. 

 
Dafür: 10 Gegenstimmen: 0 Stimmenthaltungen: 0 
 
TOP 4 
Vorlage des Entwurfs des Investitionsprogramms 2020 - 2024 
 
Sachverhalt: 
Nach § 101 Abs. 3 HGO stellt der Gemeindevorstand als Grundlage für die Ergebnis- 

und Finanzplanung den Entwurf eines Investitionsprogramms auf. Das 

Investitionsprogramm wird von der Gemeindevertretung beschlossen. Weil das 

Investitionsprogramm kein Bestandteil des Haushaltsplanes ist, hat die 

Gemeindevertretung darüber separat zu beschließen. 

Die Planungsdaten sind der jährlichen Entwicklung anzupassen. 

 

Am 08.12.2020 beriet der Gemeindevorstand den Entwurf des 

Investitionsprogramms 2020 – 2024.  Er beschloss, der Gemeindevertretung zu 

empfehlen, diesen Entwurf im Haupt- und Finanzausschuss eingehend zu beraten. 

 
Diskussionsverlauf: 
Bürgermeister Kirchner stellt die Investitionen für das Jahr 2020 – 2024 vor, die noch  

von Unsicherheiten geprägt sind. Geplant sind u. a. die Erweiterung der Kita, die 

Gestaltung des Friedhofs in Seiferts und ein neues Löschfahrzeug für die Feuerwehr 

Wüstensachsen. Manche Investitionen sind mit einem Sperrvermerk versehen, weil 

die Förderhöhe noch nicht klar ist bzw. die Gremien zunächst die Art und Weise der 

Umsetzung beraten sollen. 
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Die Gemeindevertretung verweist das vom Gemeindevorstand aufgestellte 

Investitionsprogramm 2020 – 2024 zur eingehenden Beratung an den Haupt- und 

Finanzausschuss. 

 
Dafür: 10 Gegenstimmen: 0 Stimmenthaltungen: 0 
 
TOP 5 
Rückwirkende Anpassung der Wasserversorgungssatzung (WVS) der 
Gemeinde Ehrenberg (Rhön) vom 26. September 2013 in der Fassung der 
Bekanntmachung der 8. Änderungssatzung vom 18.11. 2020 
 
Sachverhalt: 
Der Gemeindevorstand erteilte einem Kommunalberatungsunternehmen den Auftrag, 

die Wassergebühr und die Grundgebühr für die Jahre 2019 und 2020 

nachzukalkulieren und für 2021 und 2022 kostendeckende Gebühren zu entwickeln. 

Zum Auftrag gehört auch ein Vorschlag zum Umgang mit Über- und Unterdeckungen 

aus der Vergangenheit.  

 

Diese Arbeiten kann das beauftragte Unternehmen erst Anfang 2021 durchführen. 

Damit die Wasserversorgungssatzung aber rückwirkend zum 01.01.2021 in Kraft 

gesetzt werden kann, bedarf es eines Ankündigungsbeschlusses der 

Gemeindevertretung, der noch 2020 gefasst und veröffentlicht wird. 

 

Dieser Beschluss hebt den Vertrauensschutz des Gebührenzahlers auf, sodass er 

sich auf die eventuell höheren Gebühren einstellen kann. 

Sobald die Gebühren kalkuliert und der Gemeindevertretung vorgestellt sind, hat 

diese noch im 1. Halbjahr 2021 die Satzungsänderung zu beschließen, die dann zum 

01.01.2021  in Kraft treten kann, sodass es keiner neuerlichen Ablesung der 

Wasserzähler bedarf. 

 
Diskussionsverlauf: 
Die Gemeindevertretung beschließt die rückwirkende Anpassung der 8. Änderung 
der Wasserversorgungssatzung zum 01.01.2021. 
 
Dafür: 10 Gegenstimmen: 0 Stimmenthaltungen: 0 
 
TOP 6 
Rückwirkende Anpassung der Entwässerungssatzung (EWS) der Gemeinde 
Ehrenberg (Rhön) vom 24. Oktober 2013 in der Fassung der Bekanntmachung 
der 5. Änderungssatzung vom 12. Dezember 2019 
 
Sachverhalt: 
Der Gemeindevorstand erteilte einem Kommunalberatungsunternehmen den Auftrag, 

die Schmutzwasser- und Niederschlagswassergebühren mit den jeweiligen 

Grundgebühren für die Jahre 2019 und 2020 nachzukalkulieren und für 2021 und 
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2022 kostendeckende Gebühren zu entwickeln. Zum Auftrag gehört auch ein 

Vorschlag zum Umgang mit Über- und Unterdeckungen aus der Vergangenheit.  

 

Diese Arbeiten kann das beauftragte Unternehmen erst Anfang 2021 durchführen. 

Damit die Entwässerungssatzung aber rückwirkend zum 01.01.2021 in Kraft gesetzt 

werden kann, bedarf es eines Ankündigungsbeschlusses der Gemeindevertretung, 

der noch 2020 gefasst und veröffentlicht wird. 

 

Dieser Beschluss hebt den Vertrauensschutz des Gebührenzahlers auf, sodass er 

sich auf die eventuell höheren Gebühren einstellen kann. 

Sobald die Gebühren kalkuliert und der Gemeindevertretung vorgestellt sind, hat 

diese noch im 1. Halbjahr 2021 die Satzungsänderung zu beschließen, die dann zum 

01.01.2021  in Kraft treten kann, sodass es keiner neuerlichen Ablesung der 

Wasserzähler bedarf. 

 
Diskussionsverlauf: 
Die Gemeinde beschließt die rückwirkende Anpassung der 5. Änderung der 
Entwässerungssatzung zum 01.01.2021. 
 
Dafür: 10 Gegenstimmen: 0 Stimmenthaltungen: 0 
 
TOP 7 
Flagge der Gemeinde Ehrenberg (Rhön) 
 
Sachverhalt: 
Nach der Beschlussfassung über das Redesign des gemeindlichen Wappens in der 

vergangenen Sitzung der Gemeindevertretung am 17.11. ist in einem nächsten 

Schritt über die zukünftige Gestaltung der Flagge bzw. des Banners als 

Hoheitszeichen der Gemeinde zu beraten und Beschluss zu fassen. In der Anlage 

finden sich die Entwürfe des Heraldikers Uwe Reipert.  

 
Diskussionsverlauf: 
Herr Bürgermeister Kirchner erläutert die vier verschiedenen Entwürfe für die 

Neugestaltung von Banner bzw. Flagge für die Gemeinde Ehrenberg (Rhön) und 

benennt die Empfehlung des Gemeindevorstandes. 

 
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ehrenberg (Rhön) beschließt den Entwurf 

Nr. 1 als neue Flagge/neues Banner der Gemeinde. 

 
Dafür: 10 Gegenstimmen: 0 Stimmenthaltungen: 0 
 
TOP 8 
Antrag der CDU-Fraktion Ehrenberg; 
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Plakette an Kulturdenkmälern 
 
Sachverhalt: 
Die CDU-Fraktion in der Gemeindevertretung Ehrenberg stellt mit Schreiben vom 

23.11.2020 einen Antrag bzgl. „Plakette an Kulturdenkmälern“, siehe Anlage. 

 
Diskussionsverlauf: 
Frau Dagmar Müller-Weckbach stellt den Antrag der CDU-Fraktion vor. Seit einigen 

Jahren besteht hessenweit die Möglichkeit, eine Plakette an Häusern, Gärten und 

Fundstätten (die in der vom Denkmalamt geführten Liste enthalten sind) 

anzubringen, die dadurch als Kulturdenkmal zu erkennen sind. Die Eigentümer 

entscheiden alleine, ob eine Plakette mit dem Format 120 x 120 mm angebracht 

werden soll. Die Kosten pro Plakette betragen 20 €. 

Die CDU-Fraktion bittet die Verwaltung durch Veröffentlichung im Mitteilungsblatt der 

Gemeinde Ehrenberg auf dieses Thema hinzuweisen und ein Angebot auf 

Kostenübernahme und Abwicklung zu prüfen. 

Bürgermeister Kirchner stellt dar, dass es eine überschaubare Anzahl an infrage 

kommenden Bürgern geben wird und macht den Vorschlag, die Personen persönlich 

anzuschreiben. 

 
 
Die Gemeindevertretung beschließt den vorliegenden Antrag. 

 
Dafür: 9 Gegenstimmen: 1 Stimmenthaltungen: 0 
 
TOP 9 
Informationen und Anfragen 
 
Diskussionsverlauf: 
Bürgermeister Kirchner berichtet aus dem Gemeindevorstand:  

 

 In Ehrenberg wurden in 2020 24 Kinder geboren, 17 Bürger sind verstorben. 
 Aus dem Kreisausgleichsstock erhielt die Gemeinde eine Förderung für das 

Feuerwehrfahrzeug. Eine Förderung für die Erweiterung der Kita wird für 2021 
erwartet. 

 Die Stelle für das Vorzimmer des Bürgermeisters wurde ausgeschrieben. Es 
haben sich bisher 20 Bewerberinnen auf diese Stelle beworben. 

 Der Wasserschaden im DGH Thaiden ist erheblich, der Rückbau wurde 
inzwischen abgeschlossen. Es werden jetzt Betriebe für den Aufbau gesucht. Die 
Sparkassen-Versicherung deckt aller Voraussicht nach alle Schäden ab. 

 Es wurden Aufträge vergeben für weitere Digitalpager der Feuerwehren, zur 
Aufstockung des Geschirrs im Bürgerhaus Wüstensachsen sowie neue Verkehrs- 
und Hinweisschilder. 

 In Fulda wird ein Impfzentrum aufgebaut, um Impfungen gegen das Corona-Virus 
durchzuführen. 
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___________________________ ________________________ 
Enrico Kretsch 
Gemeindevertreter 

Sigrid Keidel 
Schriftführer 

 
 


